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Herzliche Einladung zum Drachenfest 2018

Foto: Fliegergruppe Grabenstetten-Teck-Lenninger Tal e. V.

Am 22. und 23. September wird auf dem Flugplatz Grabenstetten das 
jährliche Drachenfest stattfinden. Die Fliegergruppe bewirtet samstags ab 
13 Uhr und sonntags ab 10 Uhr mit allerlei selbstgemachten Speisen und 
Getränken. Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.flg-grabenstetten.de.
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Rathaus-Informationen

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
_______________________________________________

Montag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonnummern
_______________________________________________

Rathaus Zentrale 07382/941504-0
Fax 07382/941504-44
E-Mail info@grabenstetten.de
Homepage: www.grabenstetten.de

Roland Deh 07382/941504-10
Bürgermeister
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Carina Maldoner 07382/941504-20
Hauptamt und Kämmerei
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Marie-Luise Klingler 07382/941504-30
Bürgerbüro
E-Mail: marie-luise.klingler@grabenstetten.de 

Sara Eisenlohr 07382/941504-31
Bürgerbüro
E-Mail: sara.eisenlohr@grabenstetten.de 

Tina Kullen 07382/941504-21
Kasse, Steueramt
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Bauhof 07382/5387
Falkensteinhalle 07382/7146
Rulamanschule 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten 07382/1250
Pfarramt 07382/649
Polizeiposten Bad Urach 07125/946870
Notruf Polizei 110
Feuerwehrgerätehaus 07382/5936
Bestattungsdienst Weible 07381/937990
Telefonseelsorge 0800/1110111
ENBW-Störungsnr. Strom 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten
________________________________________________
März-Oktober November - Februar
Freitag, 15:30 - 18:30 Uhr  Freitag, 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag, 11:00 - 17:00 Uhr Samstag, 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag, 15:30 - 18:30 Uhr

Abfalltermine
_______________________________________________

Papiertonne: Freitag, 05.10.2018
Restmüll Freitag, 28.09.2018
 Freitag, 12.10..2018
Bio-Tonne Freitag, 28.09.2018
 Freitag, 12.10.2018
Gelber Sack Freitag, 28.09.2018

Problemstoffmobil: Donnerstag, 11.10.2018,
   13.30 – 14.30 Uhr
Ecke Teckstr./Schlossstr. beim Feuerwehrgerätehaus

Ärztlicher Notfalldienst
_______________________________________________

Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter 
Telefon 01805 – 911 – 640 
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

 

Landkreis Reutlingen
 

Rettungsdienst/Feuerwehr: 112

Bereitschaftsdienst Wo.-Ende  116117

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6071211

Augenärztlicher Notfalldienst:  01801 9293 48

HNO-ärztlicher Notfalldienst:    0180 6070711

Münsingen Albklinik Münsingen
  Lautertalstr. 47, 72525 Münsingen
  Sa, So und FT 09.00-20.00 Uhr

Bad Urach Ermstalklinik Bad Urach
  Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach
  Sa, So und FT 09.00-20.00 Uhr

Reutlingen Klinikum am Steinenberg
  Steinenbergstr. 3, 72764 Reutlingen
  Sa, So und FT 09.00-20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

_______________________________________________
Am Wochenende 22./23.09.2018 sind im Dienst: 
Frau Anita Class, Frau Helga Jung, Frau Martina 
Schneider, Frau Friedlinde Kuhn, Frau Sabine Eißele.

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefon-
nummer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochen-
ende, erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnum-
mer und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir 
rufen Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der Veröf-
fentlichungen der Gemeindeverwaltung: Bürgermeister Roland 
Deh oder sein(e) Stellvertreter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG
Druck und Verlag: NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH 
& Co.KG, Römerstr. 19, 72555 Metzingen
Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, E-Mail: nak.anzeigen @swp.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion @swp.de 
Anzeigen- und Redaktionsschluss jeweils dienstags 9.00 Uhr
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Nachruf 
Die Gemeinde Grabenstetten trauert um 

Herrn Kurt Hans Ebinger 
der am 12. September 2018 im Alter von 71 Jahren verstorben 
ist. 
Herr Ebinger war von 1989 bis 2004 Mitglied des Gemeinde-
rates Grabenstetten. 
Während dieser Zeit hat sich der Verstorbene vorbildlich und 
uneigennützig für die Belange der Bürgerschaft in Grabenste-
tten eingesetzt. 
Die Gemeinde Grabenstetten wird Herrn Kurt Hans Ebinger 
ein ehrendes Andenken bewahren. Seiner Familie gilt unsere 
Verbundenheit und aufrichtige Anteilnahme. 
Für den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
  
Roland Deh 
Bürgermeister 

Spende der Raiffeisenbank 
Die Raiffeisenbank Vordere Alb eG., vertreten durch die beiden 
Vorstände Hermann Sigel und Helmut Schweiss, spendete der 
Gemeinde Grabenstetten am 11.09.2018 zum Wiederaufbau der 
Rulamanschule 5.000 €. 

Rektorin Alessandra Saravanja und Bürgermeister Roland Deh 
freuen sich über die großzügige Spende. 

Baugesuche rechtzeitig einreichen 
Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, werden 
in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter Anga-
be des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung der 
Gemeinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung ist 
folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten: 

Sitzung am 16.10.2018, Baugesuch bis Freitag, 28.09.2018 
einzureichen 

Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird. 

Wir bitten um Beachtung! 
Bürgermeisteramt 

Riusiava-Cup 2018 
Die Gemeinde Hülben als Titelverteidiger durfte den Cup dieses 
Jahr im Schützenhaus Hülben letzten Freitag ausrichten. 
Die Mannschaft aus Grabenstetten konnte den Wanderpokal mit 
einem knappen – aber natürlich verdienten ☺ - Vorsprung vor 
Hülben und Erkenbrechtsweiler für 2018 gewinnen. 
Bei allen Teilnehmern unserer Mannschaft möchte ich mich an 
dieser Stelle herzlich bedanken. 

Praxisurlaub Dr. Gußmann 
Die Praxis bleibt von Mittwoch, den 19.09.2018 bis einschließlich 
Mittwoch, den 03.10.2018 geschlossen. Vertretung hat Dr. Bihl-
maier, Zollernalbstraße, Böhringen, Telefon 1234. 

Energieberatung der 
KlimaschutzAgentur im 
Landkreis Reutlingen GmbH 
Energieberatung - kostenfrei für Bürger und 
Bürgerinnen im Landkreis Reutlingen 

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier- 
stufi ges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsberatung 
bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung steht 
jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein passender 
Beratungsbaustein zur Verfügung. 

Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist 
das 45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die 
Energieberater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde 
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bezahlt werden. 

Der nächste Beratungstag fi ndet statt 
am 08. Oktober 2018  von 16.00 bis 19.00 Uhr,  

im Rathaus Bad Urach, Altes Oberamt, Marktplatz 1. 

Damit sich der Energieberater Herr Kächele auf das Gespräch opti-
mal vorbereiten kann, ist eine Anmeldung zwingend erforderlich. 
Bitte wenden Sie sich an die KlimaschutzAgentur im Landkreis 
Reutlingen, Telefonnummer 07121/1432571, oder füllen Sie das 
Kontaktformular auf der Homepage der KlimaschutzAgentur Reut-
lingen (www.klimaschutzagentur-reutlingen.de), aus. 

Von der detaillierten Vor-Ort-Untersuchung bis zur qualifi zierten 
Thermografi e - erfahren Sie mehr über unser Beratungsangebot 
unter http://www.klimaschutzagentur-rt.de. 

Sitzungen des Landratsamtes Reutlingen
Ausschuss für technische Fragen und Um-
weltschutz 
Sitzung am Montag, dem 01.10.2018, 15:00 Uhr, im Landratsamt 
Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, Bismarckstraße 47. 
  
E i n l a d u n g   u n d  T a g e s o r d n u n g 
öffentlich 
1. European Energy Award® (eea)
 Maßnahmenpläne 2018/2019 und Handlungsstrategie Klima-

schutz
2. Öffentlicher Personennahverkehr;
 Schwäbische Alb-Bahn - Reaktivierung der Bahnstrecke Eng-

stingen - Gammertingen
3. Öffentlicher Personennahverkehr;
 Buslinie 400: Reutlingen - Engstingen - Trochtelfi ngen - Gam-

mertingen
4. Masterplan gegen das Artensterben im Landkreis Reutlingen
 (Antrag der Kreistagsfraktion DIE GRÜNEN)
5. Zustandserfassung und -bewertung der Kreisstraßen samt 

Brücken und Stützbauwerken 2018
 Mitteilungsvorlage
6. Investitionsprogramm 2019 bis 2022 für die Kreisstraßen - 

Fortschreibung
7. Ausbau der Kreisstraße K 6742 von Pfronstetten-Geisingen 

nach Pfronstetten-Huldstetten
 - Planung
8. Mitteilungen/Anfragen

Mit freundlichem Gruß 
gez. Thomas Reumann 
Landrat 

Am Sonntag, 16.09.2018 ist auf dem Plätzle bei der Falkenstein-
halle eine dunkelblaue Blousonjacke, Gr. 146/152, alive und ein 
weiß-hellblauer Fahrradhelm, bikemate, aufgefunden worden.    
Eigentumsansprüche können beim Bürgermeistramt geltend ge-
macht werden. 

Unsere Glückwünsche gelten in der nächsten Woche: 
Herrn Jürgen Kazmaier, Hofener Weg 31, am 24. September 2018, 
zum 70. Geburtstag. 

Standesamtliche Nachrichten
August 
Geburten  
keine 
   
Eheschließungen  
1. August 2018 in Grabenstetten 
Sebastian Schirmer und Linda Karima Koch, Christoph-Hauff-
Straße 2, Grabenstetten 
  
11. August 2018 in Malschwitz   
Robert Wesely und Evi Wölk geb. Kohl, Schlattstaller Straße 28, 
Grabenstetten 

Sterbefälle  
19. August 2018 in Bad Urach 
Inge Gretel Buck geb. Kazmaier, Hofener Weg 28, Grabenstetten 

Aufruf 
  
zur Haus- und Straßensammlung  
vom 1. bis 18. November 2018 

  
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spen-
de. 
Die inzwischen über 73 Jahre währende Friedenszeit in Deutsch-
land garantiert nicht ohne weiteres ihr Fortdauern für die Zukunft. 
Dies lehrt uns die Geschichte unseres Landes im Herzen Europas 
nachdrücklich. Vielmehr muss der Frieden stets neu gestiftet wer-
den, um ihn zu bewahren. 
Der wieder aufkeimende Nationalismus, der die Wurzel beider 
Weltkriege war, scheint aktuell wieder eine Renaissance zu erleben. 
Die Krise der Europäischen Union sollte uns alle ermahnen, das 
Friedensfundament des vereinten Europas zu erhalten.  
Der im Jahre 1919 gegründete Volksbund feiert bald sein 100- 
jähriges Bestehen. Er leistet durch seine humanitäre Aufgabe der 
Kriegsgräberfürsorge seit vielen Jahrzehnten direkte Friedens-
arbeit: Die Grabpfl ege dient der Aussöhnung und Heilung von 
Wunden zwischen ehemaligen Feinden. Der Volksbund arbeitet 
in 46 Staaten. Gegenwärtig betreut er die Ruhestätten von über 
2,7 Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. 
Schwerpunkt unserer Friedensarbeit ist seit den 90er Jahren Ost-
europa. Seit der politischen Wende konnten in Ost- und Südost-
europa mehr als 910.000 Kriegstote geborgen und um-gebettet 
werden. Die 900.000ste Umbettung erfolgte im September 2017 
im westrussischen Sebesh. 
Breite Anerkennung fi ndet zudem die Jugendarbeit des Volks-
bundes. Sie ist seit jeher ein geeigneter Brückenbauer internationa-
ler Verständigung. Der Volksbund ist anerkannter Träger der freien 
Jugendhilfe und betreibt seit 1953 als einziger Kriegsgräberdienst 
eine eigene Jugend- und Schularbeit. 
Bitte helfen Sie daher dem Volksbund durch Ihre Spende bei der 
Anlage und Pfl ege von Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der 
Jugendarbeit. Sie tragen so zum Frieden in Europa bei. 
 
Guido Wolf MdL Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Minister der Justiz und für Europa Regierungspräsident a. D. 
des Landes Baden-Württemberg Bezirksvorsitzender 
Vorsitzender des Landesverbands Südbaden- 
 Südwürttemberg 

Infoveranstaltung für ehrenamtliche 
rechtliche Betreuer
- Praxis der Sozialhilfe - 
Ehrenamtliche und angehörige rechtliche Betreuer werden in vielen 
Fällen mit Fragen zur Sozialhilfe konfrontiert. In welchen Fällen 
wird Sozialhilfe gewährt? Wann, wo und wie muss der Antrag 
gestellt werden? Wann werden Angehörige zur Unterhaltszahlung 
verpfl ichtet? Herr Vollmer, Leiter des Sachgebiets „Eingliederungs-
hilfe“ beim Sozialamt des Landkreises Reutlingen informiert am 
Mittwoch, den 10. Oktober 2018 zu diesem Thema, Beginn um 17 
Uhr im katholischen Dekanatshaus (KEB), Schulstr. 28 in Reutlin-
gen. Eine Veranstaltung des Diak. Betreuungsvereins. 
Rechtliche Betreuung -
Verantwortung tragen für Kranke und Behinderte 
Schwerkranke und Behinderte brauchen manchmal eine Person, 
die ihre Angelegenheiten regelt. Dann bestellt das Betreuungsge-
richt, möglichst aus dem persönlichen Umfeld, einen Rechtlichen 
Betreuer, der vom Gericht beaufsichtigt wird und sich an gesetzliche 
Regelungen zu halten hat. Neu bestellte und angehende rechtliche 
BetreuerInnen erleichtern sich ihre Tätigkeit durch die dreiteilige 
„Einführung ins Betreuungsrecht“, die am Samstag, 13. Oktober 
2018 beginnt. Die Veranstaltung fi ndet in Pfullingen, Samariterstift 
am Laiblinspark, Hohmorgenstr. 15, statt. Eine Veranstaltung des 
Diakonischen Betreuungsvereins, Anmeldung telefonisch 07121 / 
44137 oder per e-mail: info@betreuungsverein-rt.de. 
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IHK-EXISTENZGRÜN-
DUNGSLEHRGANG 
Beginn:  09. – 23. Oktober 
2018, jeweils 
dienstags 18:00 – 21:15 Uhr und 
samstags  9:00 – 16:15 Uhr 
Inhalt: 
Modul 1: Eigenschaften und Strategien erfolgreicher 
  Unternehmer/innen 
Modul 2:  Buchführung, Gewinnermittlung und Steuern 
Modul 3:  Marketing 
Modul 4:  Rechtsformwahl und Unternehmensrecht 
Modul 5:  Kundengewinnung und Preisverhandlungen 
Modul 6:  Versicherungen und Vorsorge 
Modul 7:  Businessplan und Finanzierung 
Kosten:   390 Euro kompletter Lehrgang, 
  jedes Modul ist auch einzeln buchbar und kostet 
  65 Euro. 
Ort:  IHK-Forum und IHK-Haus der Wirtschaft (HdW), 
  Alteburgstraße 19, 72762 Reutlingen 
Anmeldung und 
Fragen:   Tel. 07121 201-138, Fax 07121 201-4138 
  E-Mail: stracke@reutlingen.ihk.de 
  Internet: www.reutlingen.ihk.de 
  www.ihkrt.de/existenzgruendungslehrgang 

Neues Seminarprogramm Kontaktstelle Frau 
und Beruf 
Das Landesprogramm Kontaktstellen Frau und Beruf berät Frauen 
und Mädchen in Baden-Württemberg zu allen berufl ichen Fragen 
und wird vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
gefördert. 
In diesen Tagen erscheint das neue Seminarprogramm für das 
Herbst-/Wintersemester mit vielen Angeboten rund um Beruf und 
Vereinbarkeit. Das Angebot startet direkt im September mit "Un-
ternehmenseinblicken". Hier haben die Teilnehmerinnen die Ge-
legenheit, sich mit Personalverantwortlichen auszutauschen und 
sich Tipps abzuholen. Im Workshop "Digitale Geschäftsmodelle" 
mit den webgrrls gehen wir der Frage nach, welche Chancen die 
Digitalisierung des Berufs- und Geschäftslebens gerade für Frauen 
bietet. Am 30. 
November feiern wir mit Ihnen dann 100 Jahre Frauenwahlrecht 
in Deutschland mit einem Vergleich von Wirtschaft und Politik in 
verschiedenen Ländern und einer Vernissage, begleitet von einem 
Film zum Thema. Viele weitere Angebote zu Bewerbung, Gesund-
heit am Arbeitsplatz, Grünen Jobs, Kompetenzen & Stärken, Ler-
nen im Internet, Wiedereinstieg, Umschulung und Existenzgrün-
dung fi nden Sie ebenfalls. Ganz neu ist der Sprachclub, der Ihnen 
die Gelegenheit bietet, unbefangen und frei heraus auf Deutsch 
über gemeinsam festgelegte Themen zu diskutieren und Freude am 
gesprochenen Wort zu entwickeln. Weitere Informationen auf www.
frauundberuf-rt.de, gerne schicken wir Ihnen ein Programmheft zu. 

Der Dobel-SpATZ – Ein Leucht-
turmprojekt Zwiefaltens und 
überregionales Vorbild 
Vertreter vom Jugendforum Zwiefalten und 
Bürgermeister Matthias Henne präsentieren 
das Projekt auf einer Tagung zum Thema 
Demokratie und Beteiligung am 27.09.2018 
in Leutkirch 
Die Gesellschaft ist im Wandel, genauso wie die 
Beteiligungsformen. Unsere Demokratie lebt von der Beteiligung 
der Bürger und deren Interesse zur Mitgestaltung politischer Ent-
scheidungsprozesse ist aktuell mehr gefragt denn je. Die Gemein-
de Zwiefalten legt großen Wert auf die Beteiligung der Bevölkerung, 
womit auch der Abwanderung vor allem jüngerer Bevölkerungs-
gruppen vorgebeugt werden kann. Gemeinsam mit dem Zwiefalter 
Jugendforum wurden Ideen für die Erhaltung und Verbesserung 
eines attraktiven und lebenswerten Heimatorts entwickelt. Aus die-
ser Intention heraus ist die Spiel- und Freizeitanlage Dobel-SpATZ 
entstanden – ein Begegnungsbereich für alle Bevölkerungs- und 
Altersgruppen. 
Donnerstag den 27. September 2018 sind alle herzlich eingeladen, 
die Tagung „Die Gesellschaft ist im Wandel. Die Beteiligungsformen 
auch! Impulse für mehr Demokratie im Ländlichen Raum“ in Leut-
kirch zu besuchen. Hier berichten Sarah Münch und Adrian Ott vom 
Jugendforum sowie Bürgermeister Matthias Henne von der Betei-

ligung der Bevölkerung und dem Bau der Anlage Dobel-SpATZ. 
Die Tagung bietet von 09:30 bis 17:00 Uhr ein vielfältiges Pro-
gramm. In drei Diskussionsrunden wird herausgearbeitet, welche 
Veränderungen bei Jugendlichen, in der Wirtschaft und im Ehren-
amt gerade passieren. Vertreter von etablierten und innovativen 
Modellen der Mitgestaltung werden vorstellen, wie sie darauf 
reagieren. Die Perspektiven Jugendlicher auf Beteiligung in Kom-
munen, im Arbeitsleben und im Ehrenamt erfahren die Teilnehmer in 
kurzen Theaterszenen. Zwei Leutkircher Schulklassen haben sich 
dafür in einem viertägigen Projekt mit Demokratie und Beteiligung 
auseinandergesetzt. Nachmittags werden gelungene Beispiele für 
Beteiligung und Mitgestaltung sowie Tipps zur Nachahmung prä-
sentiert. Eines dieser Beispiele ist der Dobel-SpATZ, gefördert von 
LEADER Mittlere Alb. 
Die Tagung fi ndet im Tagungshaus Regina Pacis in Leutkirch statt. 
Anmeldungen sind aktuell noch möglich (Evang. Bildungswerk 
Oberschwaben, Tel. 0751 41041, ebo@evkirche-rv.de). Der Ta-
gungsbeitrag beträgt 60 Euro inkl. Begrüßungskaffee, Mittages-
sen und Kaffee. Weitere Informationen unter https://leader-alb.de/
impulse-fuer-mehr-demokratie/. 

Orchesterproben per Live-Übertragung direkt 
ins Haus 
Die Württembergische Philharmonie Reutlingen wird für Kinder 
und Jugendliche im LEADER-Aktionsgebiet Mittlere Alb per Live-
Streaming digital erlebbar. 
Diesen Mittwoch trafen sich Landrat und Vorsitzender des Vereins 
LEADER Mittlere Alb e. V. Thomas Reumann und Regionalmana-
gerin Elisabeth Markwardt mit den Verantwortlichen des Projekts 
„Netz-Werk-Orchester: Live-Streaming von Orchesterproben“ der 
Württembergischen Philharmonie Reutlingen. Auch die Projektlei-
terin der Lernenden Kulturregion Schwäbische Alb, Judith Bildhau-
er, war bei dem Treffen mit dabei. Anstoß des Zusammenkommens 
war die Übergabe der LEADER-Erläuterungstafel an die Philharmo-
nie, welche dem Projektträger nach Erhalt der Bewilligung durch 
das Regierungspräsidium Tübingen übergeben wurde. Jetzt darf 
die Philharmonie mit der Projektumsetzung beginnen. Finanzielle 
Unterstützung für das zukunftsweisende Projekt erhält die Phil-
harmonie dabei aus den beiden Förderprogrammen LEADER und 
Lernende Kulturregion Schwäbische Alb. 
Seit 2015 setzt sich die LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb mit 
großem Engagement für die zukunftsfähige Entwicklung der Re-
gion ein. Wichtige Entwicklungsziele sind dabei die Verbesserung 
sozialer Angebote und Strukturen für Jugendliche, die Schaffung 
neuer Begegnungsmöglichkeiten und die Förderung kultureller 
Angebote. Das LEADER-Projekt „Netz-Werk-Orchester: Live-Stre-
aming von Orchesterproben“ leistet für die Zielerreichung einen 
wichtigen Beitrag. Doch das Projekt erhält nicht nur LEADER-
Fördermittel, sondern auch Mittel aus dem Programm TRAFO der 
Kulturstiftung des Bundes, die durch die Lernende Kulturregion 
Schwäbische Alb ausgereicht werden. Die Lernende Kuturregion 
beschäftigt sich seit 2016 mit der Frage, wie ein Kulturangebot im 
ländlichen Raum aussehen kann, um für die Menschen vor Ort auch 
in Zukunft interessant zu sein. Seit 2017 können sich Kultureinrich-
tungen auf der Schwäbischen Alb mit einem Kooperationsprojekt 
bewerben, das mit Mitteln aus TRAFO und LEADER gefördert 
wird. Durch die Kombination können Projektkosten mit bis zu 90 
% gefördert werden. 
Für das Live-Streaming von Orchesterproben erhält der Projektträ-
ger, die Württembergische Philharmonie Reutlingen (WPR), einen 
Zuschuss von rund 42.000 Euro Fördermittel von LEADER und 
rund 21.000 Euro Fördermittel von der Lernenden Kulturregion. 
Landrat Thomas Reumann zeigte sich bei der Übergabe der Er-
läuterungstafel sehr erfreut, dass solch ein zukunftsweisendes 
Projekt durch die Förderung aus den Förderprogrammen LEADER 
und TRAFO ermöglicht werden konnte. „Dieses Projekt unterstützt 
den Aufbau und Erhalt des Kulturlebens im ländlichen Raum in 
Verbindung mit der Stärkung des sozialen Miteinanders und unter 
Einsatz modernster Medien.“ formulierte Landrat Thomas Reu-
mann begeistert. 
Von 2018 bis 2020 werden zwei Mal pro Jahr Orchesterproben 
aus dem Studio per Live-Stream für Kinder und Jugendliche im 
LEADER-Gebiet Mittlere Alb übertragen. Interessierte bekommen 
die Möglichkeit, ein großes Orchester und dessen Arbeitsweise im 
ländlichen Raum quasi live zu erleben. Während der Übertragung 
fi ndet ein Austausch zwischen WPR und den Kindern in Form von 
Fragen und Erklärungen statt. Damit die Kinder bei der Probenü-
bertragung nicht unvorbereitet sind, wird ein Musikvermittler der 
WPR zuvor einen Workshop zum Musikstück durchführen. Dabei 
geht es um wichtige Hintergrundinfos zu Musik, Werkform und 
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Komponist. Teil des Projekts ist auch ein Rückbesuch der Kinder 
in der WPR für ein „analoges“ Proben- oder Konzerterlebnis. Mit 
diesem Projekt schafft die WPR ein innovatives, musikalisches 
Bildungsangebot im ländlichen Raum. Es soll Begeisterung und 
Interesse für die Beschäftigung mit Musik und Instrumenten in der 
Freizeit oder auch im Beruf wecken. 
Interesse an einem Live-Streaming? Die WPR bringt den Kon-
zertsaal auf die Leinwand vor Ort und das Sinfonieorchester wird 
nicht nur mit Ohren und Augen erlebbar. Als interaktiver Teil der 
Show dürfen die Kinder und Jugendlichen mitspielen, mitraten 
und mitfi ebern und so in einer aufgelockerten Atmosphäre die 
Württembergische Philharmonie Reutlingen und ihre Musik ken-
nenlernen. Weitere Informationen und Anmeldungen unter info@
wuerttembergische-philharmonie.de, Telefon: 07121/82012-0. 
Projektträger, welche für die Umsetzung spannender Ideen fi nanzi-
elle Unterstützung benötigen, können sich gerne telefonisch unter 
07381/40297-02 beim LEADER-Regionalmanagement in Münsin-
gen melden. Weitere Informationen zum Förderprogramm unter 
www.leader-alb.de. 

16. Internationale Verkehrssicherheitstage 
Schulweg-Training mit Käpt´n Blaubär hat Tradition 
Spiel, Spaß und Verkehrstraining für alle Erstklässler 2018: Dieses 
Jahr werden Schulanfänger zum 16. Mal zu den Internationalen 
Verkehrssicherheitstagen im Ravensburger Spieleland eingeladen! 
Am 22. und 23. September trainieren Abc-Schützen gemein-
sam mit Maus, Käpt'n Blaubär und Verkehrspolizisten aus al-
len Bodensee-Ländern, wie sie sicher zur Schule kommen. Die 
Spieleland-Partner Polizeipräsidium Konstanz, Verkehrswacht 
Bodenseekreis, MobileKids - die Verkehrssicherheitsinitiative der 
Daimler AG, die Unfallkasse Baden-Württemberg sowie die AOK, 
haben an beiden Tagen ein spielerisches und zugleich lehrreiches 
Programm vorbereitet, das sich einprägt und Spaß macht. Au-
ßerdem können die über 70 Attraktionen des Parks in den acht 
Themenwelten erkundet werden. 
Fußgänger-Training, Mitmach-Theater und vieles mehr 
„Schütze Dein Bestes“ – Bei einer Helmberatung der Polizei in 
Kooperation mit der Verkehrswacht wird eindrucksvoll gezeigt, 
wie wichtig die richtige Wahl des Fahrradhelms ist. Die Aktion 
„FahrRad“ der Verkehrswacht ist mit einem Fahrrad-Fahrsimulator, 
einem Reaktionstest und einem Fein-Tuning-Modul vertreten. E-
Roller, Hoverboard & Co. – Am Stand der Polizei gibt es neu das 
Thema E-Mobilität zu entdecken. Etwas Glück benötigt man beim 
Helm-Glücksrad der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW). 
Ebenfalls durch die UKBW mit dabei: Das Mitmach-Theater „Das 
kleine Zeba“, welches auf spielerische Weise aufzeigt, wie man 
Gefahren im Straßenverkehr erkennt und vermeidet. In der Mo-
bileKids-Verkehrsschule von Daimler bekommen Kinder Theo-
rie- und Praxisunterricht, lernen so auf kindgerechte Weise die 
Regeln im Straßenverkehr kennen und machen ihren ersten eige-
nen Führerschein. Am MobileKids-Stand können Familien noch 
ein gemeinsames Erinnerungsbild mit Moki, dem Maskottchen, 
bekommen. AOK-Gesundheitsexperten checken, zusammen mit 
den Erstklässlern, wie der Schulranzen gepackt werden sollte, 
damit der Rücken keinen Schaden nimmt. Mit Hilfe einer Balan-
cierstange können kleine und große Besucher testen, wie sich das 
Gewicht eines Schulranzens, den man auf dem Rücken trägt, auf 

das Gleichgewicht auswirken kann. 
Erstklässler aus Deutschland, Österreich und der Schweiz erhalten 
über ihre Schulen kostenlose Eintrittskarten, bis zu fünf Begleitper-
sonen dürfen zum ermäßigten Preis von 25 Euro in den Freizeitpark. 
Freikarten und weitere Informationen fi nden Eltern und Lehrkräfte 
unter www.spieleland.de/erstklaessler. 

Gastschülerprogramm  
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend die Gastfamilien! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Lateinamerika sucht die 
DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler 
als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus 
Peru/Arequipa vom 02.10.2018 – 08.12.2018  
Argentinien/Rosario vom 18.01.2019-15.02.2019  
Brasilien/Sao Paulo vom13.01.2019-28.02.2019  
Mexiko/Guadalajara vom 22.01.2019-10.04.2019 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpfl ichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt 
und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den Jungen und 
Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy0172-6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

Internationaler Schüleraustausch  
Lust Gastfamilie zu werden? 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland!  
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude ma-
chen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen 
ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche 
ausreichend Taschengeld mit. 
  

Chile 
Familienaufenthalt: 06.12.18 – 09.02.19
Deutsche Schule Carl Anwandter, Valdivia
54 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre 
Familienaufenthalt: 14.12.18 – 14.02.19
Deutsche Schule Villarrica, Villarrica
5 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre 
Familienaufenthalt: 14.12.18 – 14.02.19
Deutsche Schule R.A. Philippi, La Unión
13 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre 
  

Peru 
Familienaufenthalt: 06.01.19 – 21.02.19
Alexander von Humboldt Schule, Lima
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 14-16 Jahre 
  

Argentinien 
Familienaufenthalt: 18.01.19 – 09.02.19
Deutsche Schule Eduardo Holmberg, Quilmes
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre 
  

Brasilien 
Familienaufenthalt: 14.01.19 – 08.02.19
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
13 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre 
  

Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
www.schwaben-international.de 
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Humorvolle Gesundheits-Show mit Patric 
Heizmann 
Der mehrfache Bestsellerautor, Ernährungsexperte und Entertainer 
kommt 
auf Einladung des LandFrauenverbandes Reutlingen e.V. am 
20.10.2018 in die Hohensteinhalle nach Bernloch und präsentiert 
seine humorvolle Show „Ich bin dann mal schlank 4.0.  Frei nach 
dem Motto „Diäten sind nicht lustig, aber man kann wunderbar 
darüber lachen" werden an diesem Abend 90 Min die Lachmuskeln 
trainiert und kein Auge bleibt trocken. Mit seiner einzigartigen und 
unterhaltsamen Show bietet er fundiertes Fachwissen einfach und 
witzig erklärt mit alltagstauglichen und motivierenden Gesund-
heits-tipps für Kopf, Bauch und Bewegungsapparat. 
Kartenvorverkauf zum Preis von 19.50 € (Sonderpreis) ab sofort bei 
folgenden Vorverkaufsstellen: Geschäftsstelle des LandFrauen-
verbandes Reutlingen, Tel. 07381/9389 0, Voba Gomadingen, 
Tel. 07385/96970, Bürgerbüro der Gemeinde Hohenstein, Tel. 
07387/9870 0, KSK Zwiefalten: 07373/9206 0. Die Veranstaltung 
beginnt um 20.00 Uhr. Einlass ist bereits um 19.00 Uhr. Die Sänger-
runde Hohenstein bewirtet an diesem Abend. Die Veranstaltung fi n-
det in Kooperation mit der Gesunden Gemeinde Hohenstein statt. 

Social Media Basics   
Der LandFrauenverband Reutlingen e.V. bietet am Mo. 15.10.2018 
im EDV-Raum der VHS Pfullingen ein Grundlagenseminar für den 
Umgang und die Nutzung von Facebook u. Instagram an. Jutta 
Zeisset hält deutschlandweit Seminare zum Thema Soziale Me-
dien. Aufgezeigt werden, welche Möglichkeiten Soziale Medien 
bieten und wie man sich auf Facebook und Instagram bewegt. Ins-
besondere werden der sichere Umgang, die richtigen Privatsphäre 
Einstellungen und  im Netz aktiv werden, erlernt. Weiterhin stehen 
das Vernetzen mit Anderen,  die Nutzung von Gruppen, sowie das 
Erstellen, Liken und Teilen von Beiträgen auf dem Programm. Das 
Seminar beginnt um 9.30 Uhr und endet um 15.30 Uhr. Die TN-
Gebühr beträgt für Mitglieder 58,00 € und 65,00 € für Nichtmit-
glieder. Anmeldungen nimmt der LandFrauenverband Reutlingen 
Tel. 07381/93890 bis zum 05.10.2018 entgegen. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Grabenstetten 
Donnerstag, 20.09. 
20.00  Treffpunkt Bibel 
  
Freitag, 21.09. 
15.00  Kinderstunde „Marienkäfer“ 
18.30  Mädchenjungschar (6.-8. Klasse) „Smilies“ 
20.00  Teenagerkreis 
20.00  Posaunenchor 
  
Wochenspruch: 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
1.Johannes 5,4 
  
Sonntag, 23.09. – 17. Sonntag nach Trinitatis 
10.15  Gottesdienst (Pfr. Sachs) mit dem Posaunenchor und 

mit Taufe von Luca Spiwoks 
 Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich 

zum Weißwurstfrühstück ins Gemeindehaus ein. 
 Das Opfer ist für die AV-Anlage unserer Kirche be-

stimmt*) 
10.15  Kindergottesdienst 
19.00  Friedensgebet 
  
Montag, 24.09. 
18.00  Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“ 
18.00  Bubenjungschar 
  
Dienstag, 25.09. 
17.45  Bibelclub 
18.30  Mädchenjungschar (3.-5. Klasse) „Smarties“ 
20.15  Kirchenchor 
  
Mittwoch, 26.09. 
 8.45  atempause 

14.00  Konfi -Cup Sportplatz Würtingen  
20.00  Jugendkreis C.I.A. 
  
Donnerstag, 27.09. 
20.00  Treffpunkt Bibel 
  
Freitag, 28.09. 
15.00  Kinderstunde „Marienkäfer“ 
18.30  Mädchenjungschar (6.-8. Klasse) „Smilies“ 
20.00  Teenagerkreis 
20.00  Posaunenchor 
  
Sonntag, 30.09. 
10.00  Gottesdienst (M. Linke) 
10.00  Kindergottesdienst 
19.00  Friedensgebet 
  
Kontakte: Sekretariat: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de 
 KGR-Vorsitzende: Karin Bauer, 936 096 
http://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/kirchenge-
meinden/grabenstetten/ 
  
Hauskreise und Gebetskreise 
Gebetskreis bei Familie Gruhn (Tel. 50 63) 
Hauskreis bei Familie Drummer (Tel. 93 66 94) 
Hauskreis bei Anneliese Moll (Tel. 17 46) 
  
Opfer am Sonntag für die AV – Anlage 
Schon längere Zeit ist geplant, die Kirche mit einer Anlage für 
audio-visuellen Medien (AV-Anlage) auszustatten. Darunter ist zu 
verstehen, dass Projektoren und Leinwände in der Kirche installiert 
werden, die es ermöglichen, Lieder, Texte und Kurzfi lme in der 
Kirche zu zeigen. Gleichzeitig soll die Lautsprecheranlage erneuert 
und damit verbunden werden. 
  
Pfarrstelle  
Wir dürfen Ihnen eine gute und erfreuliche Nachricht weitergeben. 
Pfarrer Matthias Arnold wird unser neuer Pfarrer in Grabenstetten. 
Pfarrer Arnold ist verheiratet mit Marie-Lisa Arnold, sie haben 
2 Söhne, Elias mit 4 Jahren und Emanuel mit 1 Jahr. Der Fest-
Gottesdienst zur Investitur fi ndet am 
11. November um 15 Uhr statt. Am Vormittag fi ndet kein Gottes-
dienst statt. 
  
Taufsonntage 
An folgendem Sonntag fi ndet im Hauptgottesdienst Taufen von 
Kindern statt: 18. November. Wir bitten die Familien, die ihr Kind 
taufen lassen möchten, dies in ihrer Planung zu bedenken. Es ist 
nicht möglich, alle individuellen Wünsche zu berücksichtigen. Wei-
tere Tauftermine werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
  
Unbesetzte Pfarrstelle 2018 
Seit 22. Mai ist die Pfarrstelle in Grabenstetten nicht mehr besetzt. 
Bei Sterbefällen oder bei dringenden seelsorglichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an folgende Pfarrer: von 17.09.-01.10. 
Pfarrer Lächele, Böhringen, Tel. 323 und von 01.10.- 08.10. Pfarrer 
Knöppler, Heroldstatt, Tel. 07389/560. 
Für organisatorische Fragen in dieser Zeit wenden Sie sich bitte 
an Frau Karin Bauer, Tel. 936096. 
  
Kinderbibeltage in den Herbstferien vom 31. Oktober 2018 – 04. 
November 2018  
Herzlich willkommen in der Kinderstadt, unter diesem Motto stehen 
unsere diesjährigen Kinderbibeltage. Bei der Kinderstadt werden 
die Kids zu ihren eigenen Programmdirektoren. Sie stellen sich ihr 
Programm zusammen: Sie schlendern durch die Kinderstadt und 
wählen das Angebot aus, das ihnen Spaß macht. In der Bürger-
versammlung präsentiert das Stadttheater spannende biblische 
Geschichten. Die Stadtkapelle lädt zum Singen und Bewegen ein. 
Mit eigenem Geld und Ausweis ausgestattet, können die Kids das 
Stadtleben in vollen Zügen genießen. Es gibt verschiedene Stadt-
bereiche, in denen sie sich ausprobieren können. Das Jobcenter 
vermittelt Arbeitsplätze: So können die Kinder ihre eigenen Kinder-
taler verdienen – und natürlich auch wieder in der Creperie oder 
beim Bäcker ausgeben. 

Rudi Auracher von der Kirche unterwegs wird in diesem Jahr bei uns 
sein und zusammen mit unseren Mitarbeitern diese Tage gestalten. 
Beginn ist von Mittwoch bis Freitag jeweils um 15 Uhr. Am Sonntag 
04.November laden wir herzlich zum Familiengottesdienst und zum 
anschließenden „Stadtfest“ mit Mittagessen ins Gemeindehaus ein. 
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Uracher Montagsgespräch im Stift Urach am 24. September 
2018 um 19.30 Uhr 
Jüngstes Gericht oder/und Wiederbringung aller 
Um die Frage wie die Erwartung eines Jüngsten Gerichts und die 
Hoffnung auf die Wiederbringung aller zueinander steht, geht es im 
Montagsgespräch mit Prälat i.R. Paul Dieterich am 24. September 
2018, um 19.30 Uhr im Stift Urach. Sind beide Erwartungen mit-
einander vereinbar? Um was geht es ihnen? Was sagt die Bibel? 
Diese Fragen sollen geklärt werden. 

Katholische Kirchengemeinde St. Josef 
72574 Bad Urach, Münsinger Straße 18
Tel.: 07125/94675-0, Fax: 07125/94675-20
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de 
  

Öffnungszeiten im kath. Pfarrbüro  
Dienstags 14:00 - 16:00 Uhr  
Donnerstags  15:00 - 17:00 Uhr 

Gottesdienstordnung  
  
Freitag, 21. September 2018 
 9:00  Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 
  
Samstag, 22. September 2018 
18:00  Vorabendmesse, St. Josef, Bad Urach 
  
Sonntag, 23. September 2018 
10:30  Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 
11:45  Hl. Messe in portug. Sprache, St. Josef, Bad Urach, 
 anschl. Mittagessen im Delp-Haus 
  
Freitag, 28. September 2018 
 9:00  Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 
  
Samstag, 29. September 2018 
11:00  Tauffeier Familie Göppinger, St. Josef, Bad Urach 
12:00  Tauffeier Familie Ascoli, St. Josef, Bad Urach 
18:00  Vorabendmesse, St. Josef, Bad Urach 
anschl. Eucharistische Anbetung 
  
Sonntag, 30. September 2018 
10:30  Wortgottesfeier, St. Josef, Bad Urach 

Basarteam Grabenstetten
Herbst/Winter-Kinderkleiderbasar in Grabenstetten 
Am Samstag, 06. Oktober 2018 von 14 bis 16 Uhr ist wieder Herbst/
Winter-Kinderkleiderbasar in der Falkensteinhalle in Grabenste-
tten. Es gibt hochwertige Kinderbekleidung, die übersichtlich sor-
tiert nach Art und Größe präsentiert wird. Wer Sachen verkaufen 
möchte, muss sie fertig ausgezeichnet und mit Liste am Freitag, 05. 
Oktober 2018, zwischen 17 und 19 Uhr im Foyer der Falkenstein-
halle abgeben. Auf der Liste sollen stehen: Verkäufernummer, lau-
fende Nummer, Artikelbezeichnung und Preis. Wichtig ist, dass alle 
Angaben leserlich und eindeutig sind. Es werden maximal 50 Artikel 
pro Verkäufer angenommen. Nummern für den Verkauf gibt es ab 
Montag, 17. September 2018 bei Ursula Lardong 07382/9411449, 
Sandra Beck 07382/941950 und Sophie Werner 07382/941510. 
  
Helfer für den Herbst-/Winter-Kinderkleiderbasar 
Alle Frauen und Männer, die am Basar mithelfen möchten und keine 
Gelegenheit haben, sich in eine Liste (z.B. im Kiga, Kinderturnen, 
Krabbelgruppe, etc.) einzutragen, dürfen sich gerne bei Sandra 
Brändle (Tel: 941045) oder Sandra Beck (Tel: 941950) melden. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Kuchenspenden. Vielleicht kann dieses 
Jahr zusätzlich auch Ihre Nachbarin, Ihre Freundin oder eine Ver-
wandte etwas backen? 

Drachenfest 2018 
Am kommenden Wochenende (22. + 23. September) fi ndet in 
Grabenstetten bei hoffentlich herrlichem Wetter das jährliche 
Drachenfest statt. Die Fliegergruppe bewirtet Samstags ab 
13 Uhr und Sonntags ab 10 Uhr mit allerlei selbstgemachten 
Speisen und leckeren Getränken. Jung und Alt sind herzlich 
eingeladen das bunte Spektakel zu genießen oder auch eigene 
Drachen steigen zu lassen. Der Eintritt ist an beiden Tagen frei.

Uhu-Wettbewerb 2018 
Des Weiteren veranstaltet Fliegergruppe Grabenstetten am 
Sonntag den 07. Oktober ab 13:30 Uhr  den Nachwuchswett-
bewerb „Der kleine Uhu“. Dabei handelt es sich um ein Ver-
gleichsfl iegen im Modellfl ug speziell für Jugendliche. Wer sich 
bei einem der lokalen Wettbewerbe qualifi ziert, kann an dem 
bundesweiten UHU Cup teilnehmen. Doch was ist der kleine 
Uhu genau? 
Der kleine Uhu ist ein Freifl ugmodell, welches mit Hilfe einer lan-
gen Leine vom Teilnehmer in den Himmel gezogen wird. Damit 
es ein fairer Wettbewerb wird, gilt für alle eine maximale Leinen-
länge von 25m. Befi ndet sich das Modell in der Luft wird die Zeit 
vom Ausklinken bis zur Landung gemessen. Jeder Teilnehmer 
hat insgesamt 5 Wertungsfl üge und die Summe der Flugzeit 
aus den besten 4 Durchgängen ergibt das Gesamtergebnis. 
Zugelassen sind alle Freifl ugmodelle bis zu einem maximalen 
Gesamtfl ächeninhalt von 18 dm² mit offenem Hochstarthaken. 
Anmelden könnt ihr euch unter theisshenrik@gmail.com. Hier 
könnt ihr das Modell bestellen und erhaltet auch Tipps und 
Tricks zum Bauen. Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche bis 
zum vollendeten 16. Lebensjahr. Es ist keine Mitgliedschaft in 
einem Flugverein notwendig. Jeder der möchte, kann daran 
teilnehmen! Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen! 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!
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Einladung zum Königsschießen für alle Vereinsmitglieder am 
Sonntag, 30. September 2018 
Am Sonntag 30. September  fi ndet das traditionelle Königsschie-
ßen der Grabenstetter Schützen statt. Anmeldung ist ab 10.00 Uhr 
und um 10.15 Uhr eröffnet der amtierende Schützenkönig das Kö-
nigsschießen. Wie immer ist für das leibliche Wohl mit Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. 
Ligawettkampf Ordonnanzgewehr GK 100 m Kreis Hohen-
Urach 
In der Saison 2018 absolvierten unsere Großkaliberschützen ins-
gesamt sechs Rundenwettkämpfe. 
Eine Mannschaft setzt sich aus maximal fünf Schützen zusammen 
von denen jeder 10 Schuss mit dem Ordonnanzgewehr auf eine 
Entfernung von 100 Metern absolviert. Die drei besten Einzelergeb-
nisse bilden in der Summe das Mannschaftsergebnis von maximal 
300 Ringen. 
Für den SV Grabenstetten starteten in dieser Saison Torsten 
Binsch, Thomas Buck, Rudi Binsch und Valentin Kraushaar.Insge-
samt beteiligten sich 17 Mannschaften an den Rundenwettkämp-
fen. Mit einem Gesamtergebnis von 1587 Ringen (1.Wettkampf 
270 Ringe; 2. WK 268 Ringe; 3.WK 261 Ringe; 4. Wettkampf 266 
Ringe; 5. Wettkampf 267 Ringe; 6. Wettkampf 255 Ringe) platzierte 
sich unsere Mannschaft mit dem 8.Tabellenplatz exakt in der Mitte. 

ALTEISEN- UND SCHROTTSAMMLUNG AM 20. OKTOBER 
2018 
Der Schützenverein führt am Samstag, 20. Oktober 2018 in Gra-
benstetten eine Alteisen- und Schrottsammlung durch. Bitte Alt-
eisen und Schrott ab 8.00 Uhr morgens am Grundstücksrand zur 
Abholung bereitstellen. 
Bei Rückfragen setzen Sie sich bitte mit Gerhard Binsch Tel. 289 
in Verbindung. 
Es darf von uns nicht gesammelt werden: 
- „weiße Ware“ (Waschmaschinen, Trockner, Herde, Geschirrspü-
ler) 
- Kühlgeräte (Kühlschränke, Gefriergeräte) 
- Monitore, Fernsehgeräte 
- Elektronikschrott (Drucker, Tastaturen usw.) 
- Autobatterien 
- Gasfl aschen 
- Öl-/Erdtanks 
- Kleinkraftfahrzeuge (Mofa, Roller) 

Auf den Spuren der Haller Salzsieder 
Bei sonnigem Spätsommerwetter startete der Schwäbische Alb-
verein Ortsgruppe Grabenstetten zu seiner Wanderfahrt unter 
Leitung von Jutta Pagel-Steidl ins Hohenlohische. Die 29-köpfi ge 
Gruppe begab sich dabei u.a. auf die Spuren der Haller Salzsieder. 
Das Holz, das die Sieder in Hall für die Salzgewinnung brauchten, 
stammte aus den Wäldern rund um Gaildorf, dem Zentrum des 
Limpurger Landes. Von dort wurde es größtenteils auf dem Kocher 
nach Schwäbisch Hall gefl ößt. 
Als erstes Ziel steuerte die Gruppe das Bühlertal an. Die Bühler, die 
ihren Namen von dem keltischen Wort „Bilerna“ (was „Die Schil-
lernde“ bedeutet) hat, ist 48 km lang und einer der längsten Zu-
fl üsse des Kochers. Mit dem Bus ging es zunächst durch das enge 
Bühlertal zwischen Oberscheffach bis nach Cröffelbach und von 
dort zu Fuß weiter bis zur Mündung in den Kocher bei Geislingen / 
Kocher. Doch mit jedem Schritt in Richtung Kochertal öffnete sich 
auf dem zweiten Drittel der Wanderstrecke der Blick auf die impo-
sante Autobahnbrücke, die seit 1979 das Kochertal mit einer Länge 
von 1.128 m überspannt. Mit ihrer Höhe von 185 m würde das Ulmer 
Münster locker darunter passen. Die Spannbetonbrücke mit ihren 
acht Pfeilern ist noch immer weltweit die höchste Balkenbrücke. 
Der Bau der Brücke lockte damals viele Sonntagsausfl ügler ins 
beschauliche Kochertal. Sie parkten unerlaubt rechts und links 
entlang der Kochertalstraße, weshalb regelmäßig zu Warnungen 
im Verkehrsfunk führte, erinnerte sich Wanderführerin Jutta Pagel-
Steidl, die in der Region aufgewachsen ist. Die Autobahnbrücke 
fi ndet sich auch im Wappen der Gemeinde Braunsbach wieder. 
Braunsbach, „die Perle im Kochertal“, wurde vor drei Jahren inner-

halb kürzester Zeit durch ein Unwetter nahezu komplett verwüstet. 
Der unscheinbare Orlacher Bach schwoll an und nahm alles mit, 
was sich den Wassermassen in den Weg stellte: Steine, Geröll, Au-
tos. Unmittelbar nach diesem Unglück begannen die Aufräum- und 
Aufbauarbeiten. Bei der Mittagspause im Gasthof „Zum Löwen“ 
am Braunsbacher Marktplatz konnten sich die Älbler beim Blättern 
in einem Fotobuch von dem Ausmaß des Unwetters überzeugen 
und welche Fortschritte der Wiederaufbau des Ortes macht. 
Gut gestärkt ging es am Nachmittag kocheraufwärts in die ehema-
lige Freie Reichstadt Schwäbisch Hall. „Am Kocher Hall die löblich 
Stadt, vom Salzquell ihren Ursprung hat ...“ mit diesen historisch 
überlieferten Worten beginnt der Weg auf den Spuren der Sieder 
durch die Altstadt. Bereits die Kelten hatten in Hall Salz gewonnen. 
Im ansonsten nicht öffentlich zugänglichen Haalamt wurden die 
Älbler bereits von Haalrat Matthias Seitz erwartet, der einer Haller 
Siedersfamilie entstammt. Mit dem Ende der Freien Reichstadt fi el 
auch die Salzquelle und die Siedensanteile in Staatseigentum. Der 
Rechtsvertreter der damals 193 Siedensberechtigten handelten 
mit dem Königreich Württemberg einen Vertrag aus, der ihnen und 
ihren Nachkommen eine ewige Rente garantiert - „so lange die 
Sonne aufgeht“. Die Rente von insgesamt 480 Gulden wird noch 
heute vom Land Baden-Württemberg bezahlt. Im Staatshaushalt 
des Landes ist dies ein Einzelposten mit 15.000 Euro. Wer in 
welcher Höhe eine Rente erhält, wird vom Haalschreiber ausge-
rechnet. Die Älbler konnten bei ihrem Besuch einen Einblick in die 
handgeschriebenen Genealogiebücher der Siederserbleihen neh-
men, einem weltweit einmaligen Rechtsdenkmal. Bei ihrem kurzen 
Rundgang durch die Stadt entdeckten die Älbler die Kunsthalle 
Würth „jenseits Kochens“, bestaunten am Marktplatz die 500 Jahre 
alte Freitreppe der Kirche St. Michael mit ihren 53 Stufen, die im 
Sommer die Bühne der Freilichtspiele sind. Die Salzgewinnung und 
die Münzproduktion (vor allem der „Heller“, bekannt aus dem Lied 
„Ein Heller und ein Batzen“) verhalfen der Stadt zu wirtschaftlicher 
Blüte und dem heutigen Stadtwappen, das die Münzbilder „Hand“ 
(als Symbol des Marktfriedens) und „Kreuz“ (als Symbol der Verbin-
dung von göttlichem und weltlichem Recht“ zeigt. Die Zeit reichte 
nicht aus, um die Stadt und ihre Geschichte ganz zu entdecken. 
Mit vielen Eindrücken ging es zurück auf die Alb. 
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Abt. Handball
JSG Urach-Grabenstetten 
Auch für unsere JSG-Teams ist die lange Sommerpause nun vorbei 
und die ersten Mannschaften waren bereits auf Tore-Jagd. 
Einen großen Kampf lieferte die männliche B1 von Ralf Ankele der 
favorisierten RW Neckar, die unter Ex-Bundesliga-Coach Vasile 
Oprea hohe Ansprüche hat. Patrick Schock hatte unsere Farben 
in Führung gebracht, bis Frieder Klingler aber den ersten seiner 
insgesamt 14 Treffer erzielte, waren die Gastgeber bereits auf 5:1 
enteilt. Auf Tuchfühlung blieben sie dennoch bis zum 8:6, schon 
zur Halbzeit war der Rückstand jedoch auf 19:14 angewachsen. 
Die Hausherren agierten auch anschließend konzentriert, waren 
konsequent im Abschluss und zogen bis auf 30:19 davon. Mit 
großer Moral und einem 4:12 Lauf schafften unsere Jungs aber 
noch den respektablen 34:31 Endstand. 
  
Aufstellung: Clemens Stärr; Luis Öxle (3), Moritz Bader (1/1), Luc 
Grieshaber (2), Florian Pascher (2), Leon Schwertle (3), Konrad 
Wilke (2), Frieder Klingler (14/4), Patrick Schock (4) 
  
Nur einen Tag später war wieder Ralf Ankele, diesmal mit der B2, 
in der gleichen Halle gefordert: Gegner jetzt RW Neckar 2. Schon 
nach sechs Zeigerumdrehungen hatte Tanguy Albrecht mit einem 
Dreierpack zum 0:4 getroffen, und in der 19. Minute war nach 
Toren von Elias Klein und Jules Roßkopf der Vorsprung zweistellig 
(6:16). Thomas Henger im JSG-Tor blieb weiter hellwach und so 
gelang Malte Döring vor dem Seitenwechsel bereits das 7:22, was 
endgültig die Vorentscheidung zum 18:42 Erfolg bedeutete. 
  
Aufstellung: Thomas Henger; Luis Öxle (7/1), Malte Döring (3), 
Linus Adam (2), Finn Engler (2), Tanguy Albrecht (11), Elias Klein 
(5), Jules Roßkopf (11), Konrad Wilke (1) 
  
Die weibliche C-Jugend reiste mit Trainerteam Jürgen Wahl und 
Sibylle Klingler zum TSV Köngen. Die JSG Mädels legten mit 
ihren Top-Shooterinnen Laura Wahl und Alina Kazmaier los wie 
die Feuerwehr, hatten rasch die Nase mit 0:6 vorne. Allmählich 
konnten auch die Gastgeberinnen ihre Chancen besser nutzen 
und befanden sich mit dem 7:9 (17.) fast auf Tuchfühlung. Schon 
beim Seitenwechsel waren unsere Mädels auf 9:16 enteilt und da 
sie sofort hellwach einen 4:0 Lauf nachlegten, stand am Ende ein 
erster Sieg, der mit 17:29 für viel Jubel sorgte. 
  
Aufstellung: Leonie Wahl, Chiara Lonetti; Mia Baldszus (1), Emara 
Lutolli (5), Aurora Demiraj (1), Emira Lutolli (1), Sarah Huber, Martina 
Fischer, Laura Wahl (13), Nina Girke, Alina Kazmaier (5/1), Cindy 
Vöhringer, Arijana Demiraj (2), Leoni Dommer (1) 
  
Mit einem Auswärtssieg kehrte auch die D-Jugend mit ihren Be-
treuern Holger Kursawe und Rolf Walter vom TSV Wolfschlugen 
zurück. Die 0:2 Führung durch Arijana Demiraj hatte nur kurz 
Bestand, denn ab dem 3:3 war es eine Partie auf Augenhöhe. 
Entsprechend trennte man sich nach 20 Minuten mit 8:8. Nach 
dem Seitenwechsel schien die Partie zu Gunsten der Gastgebe-
rinnen zu kippen, lagen sie doch in der 24. Minute mit 11:9 vorne. 
Mit viel Entschlossenheit kämpften sich unsere Mädels ins Spiel 
zurück, kamen zum Ausgleich und freuten sich über einen ersten 
13:15 Erfolg. 
  
Aufstellung: Narin Oczan, Arijana Demiraj (8), Loredana de Rose, 
Julia Zlodi (2), Nazi Oczan, Lea-Sophie Schell (1), Leandra Scheu, 
Luana Hirn, Emira Lutolli (4) 
 

Aktive 
Unsere Zwoida erwischte einen prima Start beim Bezirksliga-
Absteiger TSV Weilheim, sorgten Johannes Martin und Sascha 
Jahn doch rasch für das 0:2. Erst in der 5. Minute musste Stephan 
Brändle nach einem Siebenmeter hinter sich greifen. Er zeigte sich 
lange in blendender Form, parierte unter anderem 3 Siebenmeter 
und eine ganze Reihe freier Würfe. Ab dem 2:2 setzten sich die 
Hausherren auf 4:2 (11.) etwas ab, schon wenige Minuten später 
brachte unser Fabrizio seine Farben wieder in Führung. Nach seiner 
langen Verletzungspause gilt es für ihn möglichst viel Spielpraxis 

zu erlangen. In die Kabine nahmen unsere Jungs einen knappen 
Vorsprung (11:12) und noch in der 45. Minute lagen sie dank Tobias 
Haase mit 21:22 vorne, was allerdings die letzte Führung für unsere 
Jungs bleiben sollte. Ab dem 24:24 kippte das Spiel endgültig 
zu Gunsten der Rehkugler-Sieben, als sie in Überzahl auf 28:24 
wegzogen und am Ende mit dem 31:28 Erfolg den erhofften ersten 
Schritt Richtung sofortigem Wiederaufstieg taten. 
Aufstellung: Stephan Brändle, Oliver Klausmann; Fabrizio Mosca 
(9), Oliver Kullen (4), Steffen Ladner (5/2), Tobias Haase (3), Achim 
Holder (1), Sven Seckinger, Johannes Martin (2), Patric Mucken-
fuss, Nicolai Lehmann (1), Sascha Jahn (1), Dennis Buck (2) 
Zum Auftakt durfte unsere Frauenmannschaft gleich jubeln. Beim 
TSV Köngen 3 begannen sie stark, führten nach Toren von Marjolein 
Brändle und einem Doppelschlag von Nadine Teufel mit 0:3 (8.). 
Das lag auch an einigen Paraden von Cindy Pelz, die wenig spä-
ter erstmals nach einem Siebenmeter hinter sich greifen musste. 
Das war wohl die Initialzündung für die Gastgeberinnen, die nicht 
nur zum Ausgleich kamen, sondern in der 14. Minute die Führung 
übernahmen. Janet Ulbrich gelang am Kreis das 4:4 und noch 
in Unterzahl war Marjolein mit der Führung zur Stelle. Der neue 
Coach, Matthias Attinger, bat in der 20. Minute seine Mädels zum 
Gespräch und seine Worte zeigten die gewünschte Wirkung, denn 
von 5:5 zogen sie mit einem 6:0 Lauf weg. Kurz vor der Halbzeit 
netzten Rebecca Kazmaier und Anke Loser zum 7:13 ein. Unsere 
Frauen kamen hellwach aus der Kabine, erkämpften sich aus einer 
stabilen Abwehr heraus immer wieder den Ball. Ein Schreckens-
moment folgte Mitte der zweiten Hälfte, als Anke Schmid nach 
Körperkontakt zu Fall kam und sich schwer am Knie verletzte. 
Erstmals kam Katharina Klingler bei den Frauen zum Einsatz und 
mit ihrer Beweglichkeit tankte sie sich zum 12:19 (45.) durch. Auf 
beiden Seiten blieben Chancen liegen, so dass Nicole Boneberg 
(53.) und Ann-Christin Pelz bereits in der 56. Minute die letzten Tore 
der Partie zum 16:24 erzielten. 
Aufstellung: Cindy Pelz; Fabienne van Gastel, Janet Ulbrich (1), 
Julia Kazmaier, Anke Schmid, Nadine Teufel (6/1), Rebecca Kaz-
maier (1), Paula Blankenburg, Marjolein Brändle (4), Anke Loser (4), 
Ann-Christin Pelz (5), Katharina Klingler (2), Nicole Boneberg (1) 
  
Beide Mannschaften haben nun wieder ein freies Wochenende, da 
der ursprünglich geplante Heimspieltag ja verlegt werden musste. 
Weiter geht es dann am 29.09., wenn auch die 1. und 3. Mannschaft 
ins Spielgeschehen eingreifen und zwar beide mit einem Derby in 
der Teckhalle beim TSV Owen. 
  
Die Spiele jetzt am Wochenende: 
Samstag, 22.09.2018. 
Ermstalhalle, Bad Urach 
  
gJD-KLA 11.15 Uhr JSG – TSV Owen/Teck 
wJC-BL 12.45 Uhr JSG – TSV Owen/Teck 
mJB-BL 14.15 Uhr JSG – HC Wernau 
mJA-BL 16.00 Uhr JSG – TSV Owen/Teck 
  
Sonntag, 23.09.2018. 
Körschtalhalle, Ostfi ldern-Scharnhausen 
mJC-Bk 15.15 Uhr JANO Filder 3 - JSG 

Musikverein Hülben
Das Landesblasorchester Baden-Württemberg zu Gast in 
Hülben 
An seinem diesjährigen Herbstfest in der Rietenlauhalle kann der 
Musikverein Hülben mit einem ganz besonderen Highlight aufwar-
ten: zu Gast ist am Samstagabend (27.10.2018) das Landesbla-
sorchester Baden-Württemberg unter der musikalischen Leitung 
von Björn Bus. 
Die 85 Musikerinnen und Musiker kommen aus ganz Baden-
Württemberg. Diese erarbeiten an vier Wochenenden pro Jahr 
die anspruchsvollen Konzertprogramme. Das Repertoire umfasst 
Originalkompositionen und Bearbeitungen klassischer Werke. Seit 
1978 prägt das Landesblasorchester die Blasmusikszene Europas 
und zählt zu einem der renommiertesten Klangkörper. 
Dem eigentlichen Konzert vorgeschaltet ist ein sogenanntes „Lehr-
konzert“, bei dem unter der Leitung des LBO-Dirigenten Björn 
Bus die MusikerIinnen aus Hülben gemeinsam mit denen des 
LBOs ein Werk aus dem aktuellen Konzertprogramm der Hülbener 
ausarbeiten. Beginn ist 17.30 Uhr – Interessierte sind herzlich zum 
Zuhören eingeladen. 
Der Vorverkauf für das Konzert des Landesblasorchester startet 
am 20. September bei Raiffeisenbank, Sparkasse und Dorfl aden 
in Hülben sowie beim Musikhaus Beck, Dettingen. Anfragen gerne 
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an regina.korneck@gmx.de, weitere Infos unter www.mv-huelben.
de. VVK: 10€, Abendkasse 12€ (10€ ermässigt). 
Beginn des Konzerts ist 19.30 Uhr, Hallenöffnung 18.45 Uhr. 
Der Sonntag (28.10.) steht wieder unter dem Motto „Herbstfest 
mit Blasmusik“, mit schwäbischen Spezialitäten aus der Musikver-
einsküche. Unterhalten werden unsere Gäste von unseren Musik-
kameraden aus Donnstetten und dem nachmittäglichen „Musiker-
Stammtisch“, zu dem herzlich zum Mitmusizieren eingeladen wird. 

Musikschule Bad Urach & Umgebung e.V.
Start des neuen Musikschuljahres 
Am 1. Oktober 2018 beginnt an der Musikschule Bad Urach & 
Umgebung das neueMusikschuljahr. Zu diesem Termin können 
in Bad Urach und in den Außenstellen wieder neue Schüler/innen 
aufgenommen werden.
Ebenfalls im Oktober starten auch die neuen Gruppen der Musika-
lischen Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren. Anmeldungen für 
diese Gruppen, die in der Schlossmühle in Bad Urach stattfi nden, 
sollten zur besseren Planung baldmöglichst in der Musikschule 
eingehen.
Nähere Informationen zu allen Angeboten der Musikschule sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es in der Geschäftsstelle der 
Musikschule, Schlossmühle, Graf-Eberhard-Platz 10 in Bad Urach, 
Tel.07125/8856 bzw. 8862, musikschule@musikschule-badurach.
de oder auf der Homepage der Musikschule: www.musikschule-
badurach.de 

Kinoprogramm forum22, Bad Urach: 
  
Donnerstag, 20.09. 
18:00 Uhr: Welcome to Sodom 
18:15 Uhr: Dodokay – Die 1000 Glotzböbbel des Dr. Mabuse 
20:15 Uhr: Grüner wird’s nicht sagte der Gärtner  
20:30 Uhr: Kindeswohl 
  
Freitag, 21.09. 
18:00 Uhr: Dodokay – Die 1000 Glotzböbbel des Dr. Mabuse 
18:15 Uhr: Vergiss mein nicht 
20:15 Uhr: Grüner wird’s nicht sagte der Gärtner 
20:30 Uhr: Kindeswohl 
  
Samstag, 22.09. 
15:45 Uhr: Gans im Glück 
16:00 Uhr: Christopher Robin 
18:00 Uhr: Grüner wird’s nicht sagte der Gärtner 
18:15 Uhr: Dodokay – Die 1000 Glotzböbbel des Dr. Mabuse 
20:15 Uhr: Keine Vorstellung 
20:30 Uhr: Kindeswohl 
  
Sonntag, 23.09. 
15:45 Uhr: Gans im Glück 
16:00 Uhr: Christopher Robin 
18:00 Uhr: Welcome to Sodom 
18:15 Uhr: Dodokay – Die 1000 Glotzböbbel des Dr. Mabuse 
20:15 Uhr: Grüner wird’s nicht sagte der Gärtner 
20:30 Uhr: Kindeswohl 
  
Montag, 24.09. 
18:00 Uhr: Grüner wird’s nicht sagte der Gärtner 
18:15 Uhr: Kindeswohl 
20:15 Uhr: Welcome to Sodom 
20:30 Uhr: Dodokay – Die 1000 Glotzböbbel des Dr. Mabuse 
  
Dienstag, 25.09. 
18:00 Uhr: Grüner wird’s nicht sagte der Gärtner 
18:15 Uhr: Kindeswohl 
20:15 Uhr: Welcome to Sodom 
20:30 Uhr: Dodokay – Die 1000 Glotzböbbel des Dr. Mabuse 
  
Mittwoch, 26.09. 
18:00 Uhr: Grüner wird’s nicht sagte der Gärtner 
18:15 Uhr: Vergiss mein nicht 
20:15 Uhr: Welcome to Sodom 
20:30 Uhr: Dodokay – Die 1000 Glotzböbbel des Dr. Mabuse 
  
www.forum22.de 
  

Müll gehört nicht in 
die Landschaft!


